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XVIII . ABSCHNITT.

Uebertretungen polizeilicher Vorschriften.

Zahl der beanständeten Personen
(mit oder ohne Haft ).

Polizeilich bestraft
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A. In die Strafeompetenz der k . k.
Polizeibehörde gehörige Fälle.

1. Uebertretungen gegen das Amts¬
ansehen :

1. Nichtbefolgung eines amtlichen Auf¬
trages . 4G 1 24 21

2. Unanständiges Benehmen gegen die
Sicherheitswache und sonstige öf¬
fentliche Organe . 357 4 2 202 149

3. Unanständiges Benehmen im Amte 2(j — 1 9 1(1

II . Ehrenkränkung . . . . 104 45 — 11 48

III . Uebertretungen der Meldungs -Vor¬
schriften und LJebertretungen gegen

öffentliche Anstalten:
1. Unterlassene oder verspätete An¬

oder Abmeldungen:
a)  der Jahresparteien. 4(1 3 43
b) „ Afterparteien. 42G 20 — 99 307
c) „ Dienstboten. 433 11 _ 4 418
d ) „ Gesellen und Lehrjungen . 43 1 _ 5 37

■ 2. Entweichung vom Schube . . . . 3 _ _ 3 _
3. Nichteinhaltung der bindenden

Marschroute. 33 — — 33 —

IV . Uebertretungen gegen die öffent¬
liche Ordnung:

1. Trunkenheit. 5.(190 5.43(1 189 (15
2. Unanständiges Benehmen in öffent¬

lichen Localen oder gegen Passanten 93 2 57 34
3. Nächtliche Ruhestörung oder Excess 10.951

i

7.228 5 2.501 1.217

Pulizeivonvultuiig Wiens 1889. s
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4 . Unbefugte Ausübung oder Ueber-
schreitung der Volkssängerlicenz;
dann unbefugtes Veranstalten von
Gesangs - , Musik - oder anderwei¬
tigen Productionen. 47 4 19 24

5 . Sittenwidrige Handlungen oder
Unterlassungen . . 86 26 60

6 . Ueberschreitungen der Sperrstunde,
dann zu frühes Oeffnen der Kaffee-
und Brantweinschenken . . . . 1 .258 14 3 11 1.230

7 . Unbefugtes Halten von Tanzmusik öl 2 — 1 48
8 . „ „ „ Concerten 29 2 — 1 26!
9 . Agiotage mit Eintrittskarten für

Theater. 21 1 16 4 i
10 . Bezüglich der Eisenbahnvorschriften 223 — 1 38 184
11 . Bezüglich der Pratervorschriften . 306 1 1 53 251
12 . Vorschriftswidriges Fensterputzen . 372 3 — 14 355
13 Nichtsperrung des Hausthores . . 997 997 — — —

14 . Ausstauben von Tüchern u . dgl.
aus dem Fenster. 160 6 1 2 151

15 . Mitnahme von Hunden m öffent¬
liche Locale oder auf den Markt¬
platz . 16 4 12

16 . Sonstige Ausschreitungen gegen
die öffentliche Ordnung. 415 24 4 190 197

V . Uebertretungen gegen die Fahr¬
vorschriften:

a)  Lohnfuhrwerk.

1. Fiaker und Einspänner. 4 .226 195 25 1 .681 2 .325
2 . Stellwagen.
3 . Tramway .

267 8 3 139 117
23 2 14 7

b)  Privatfuhrwerk.

1. Sitzen der Bierwagenkutscher auf
den Fässern und F’ahren mit einem
Leitseil. 18 10 8

2 . Schnalzen mit der Peitsche . . . 112 — 3 76 33
3 . Nichtbeleuchtung des Wagens . . 1.780 21 15 879 865
4 . Sonstige Ueberschreitungen der

Fahrordnung. 1 858 63 2 1 .068 725
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VI . Uebertretungen der Dienstboten-
ordnung:

1. Dienstentweichung. 173 1 170 2
2. Unanständiges Benehmen gegen

den Dienstgeber. 36 - 1 35 —

VII . Ausschreitungen der öffentlichen
Platzdiener. 29 4 — 9 16

VIII . Uebertretung der Vorschriften für
Bettelmusikanten. 37)4 2 — 349 3

IX . Ausschreitungen Seitens der Prosti-
tuirten:

1. Umherstreichen in den Gassen,
dann unanständiges Benehmen beim
Fenster oder auf der Gasse . . . 381 381

2. Evidenzentziehung. 22 — — 22 —

3. Entziehung von der ärztlichen Visite 12 — — 12 —

4. Nichteinhaltung sonstiger in Bezug
auf die Prostitution erlassener An¬
ordnungen . 32 — — 32 —

X. Thierquälerei. 1.131 50 4 568 509

XI . Uebertretungen des Waffenpatentes
durch unerlaubtes Tragen erlaubter

Waffen. 17 _ _ 9 8

XII . Gegen die Velociped -Vorschriften 4<J 1 — — 45

XIII . Hundefuhrwerk ohne Adresstafel 269 4 — 46 219

Zusammen . 33 .010 14.156 79 9.007 9.768

Dagegen 1888 . 34 .852 14.609 76 9.280 10.887

8 *
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B. In die Strafeompetenz der politischen Behörden (k . k . Bezirks-
hauptmannschaften , Gemeindebehörden ) gehörige Fälle.

I . Gegen die Sanitätsvorschriften:
1888 188!»

1. Canalräumen bei Tage . 85 91
2. Knochenverführung in offenen Wagen . 84 64
3. Verspätete Düngerausfuhr . 166 214
4. Nichteinhaltung der für die Düngerfuhren vorgeschrie¬

benen Fahrordnung . 149 114
5. Mangelhafte Bespritzung der Fahrstrassen . 104 30
6. Unterlassene Bespritzung des Trottoirs . 487 208
7. Verunreinigung des Trottoirs und der Strassen , dann

sonstige Uebertretungen der aus Sanitätsrücksichten er- *
lassenen Anordnungen . 2.636 2.482

II . Gegen die Gewerbeordnung:
1. Unbefugte Ausübung eines Gewerbes oder Ueberschrei-

tung der Befugnis überhaupt . 632 478
2. Grobes Benehmen gegen Lehrherren . 150 150
3. Lehrentweichung . 466 491
4. Andere Ueberschreitungen der Gewerbevorschriften . . . 119 772
5. Nichteinhaltung der Sonntagsruhe . 1.478 1.165
6. „ „ Arbeitspausen . 13 3

III . Gegen die Marktordnung:
1. Unbefugtes Standhalten mit Waare . 853 917
2. „ Aufstellen von Ständen . 91 85
3. Unbefugter Hausirhandel mit Lebensmitteln . 1.112 1.179
4. Handel mit gefälschten oder verdorbenen Artikeln . . . 29 28
5. Andere Ueberschreitungen der Marktordnung . 201 166

IV . Gegen die Passageordnung -.
1. Strassenverstellung durch Wagen , Waare u. dgl . bei Tag 1.326 1.377
2. Holzspalten auf dem Trottoir . 88 72
3. Vorschriftswidriges Anbringen von Gewölbeplachen, Schil¬

dern u. dgl. 63 197
4. Zufuhren von Holz an jenen Tagen , an welchen es für

die betreffende Strassenseite nicht erlaubt ist . 24 12
5. Unterlassene Reinigung und Enteisung des Trottoirs . . 1.651 1.453
6. Behinderung der Passage in anderer Art . 959 836

V. Uebertretungen der für Fuhrwerke bestimmten Vorschriften:
1. Bierwagen.'

Vorschriftswidriges Hängen der Fässer und andere Aus¬
schreitungen . 1.192 866

2. Fleischerwagen:
Mangelhafte oder fehlende Numerirung . 280 235
Sitzen auf dem Fleische und andere Ausschreitungen . . 121 200
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3- Streitwagen:

Nichtnumerirung oder Nichtcimentirung . (574 571
4. Fuhrwerke überhaupt:

Füttern auf der Strasse aus offenen Gebissen . 1(5(5 154
Tränken der Pferde aus offenen Brunnen . (57 61
Andere Ausschreitungen . 1.498 1.074

VI. Gegen die Baupolizeivorschrift:
1. Unerlaubte Inangriffnahme eines Baues oder einer Haus¬

reparatur . 13 4
2. Fehlende Glockenzüge und Hausnummern . 522 408
3. Strassen Verstellung durch Bau- und Werkholz oder son¬

stiges Material . 183 171
4. Nichtanbringung von Warnungszeichen bei Dach- und

Fa^adeherstellungen . 131 83
5. Fehlende oder mangelhafte Dachrinnen ödere andere

Mängel . 284 177

VII . Gegen sonstige Verordnungen:
1. Halten von Hunden ohne Steuermarke . 190 112
2. Beschädigung von Parkanlagen . 245 200
3. Ueberschreitung anderer communaler Anordnungen . . 320 291

VIII . Gegen specielle Landesgesetze:
1. Uebertretungen des Vogelschutzgesetzes . 99 189
2. „ „ Gesetzes über die Schonzeit des

Wildes . 21 17
3. Uebertretungen des Forstgesetzes und des Flurengesetzes . 199 1.221
4. „ „ Strassenpolizei - Gesetzes über die

Breite der Radfelgen . 1.002 949
5. Uebertretungen des Mautgesetzes . 1 6
6. Nichtanbringung von Adresstafeln an Wagen oder mangel¬

hafter Zustand derselben . 4.(544 4.845
IX . Uebertretungen des Hausirpatentes . . . 950 871
X „ „ Wehrgesetzes . . . . 1 1

C. Gefällsämtliehe Uebertretungen.
1. Uebersteigen des Linienwalles . 149 178
2. Uebertretung des Lottopatentes . - : ■ 29 34

Zusammen . 25.947 25.502
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